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San Franciseo, 22. Juni. Unter 
den Aussptrien des repudlitanischen 
Staats-Centraleotniies wurde gestern 

ier eine Massenversammlung abge- 
·lten, in der das republihnische 

tionalticket ratisicirt werden sollte. 
Die republitanischen Führer waren 

aufs höchste erstaunt, alg unter der 
enge beim Nennen des Namens 
m. I. Bryan ein Beisallgsturm 

losbrach, der sich trotz der verzwei- 
feltsten Anstrengungen des Vorsitzen- 
den nicht legen wollte. Veranlassung 
zu dieser Demonstration gab der 

CongreßMbgeordnete Julius Kahn, 
der in seiner Rede daraus hinwies, 

ß John Sharv Williams in einer 
itzung des Bandes-Abgeordneten- 

hauses eine Finanzdill unterbreitet 
nd den Versuch gemacht habe, einen 

»Commonet« erschienen Leitartis 

sit Win. J. Bri)an’g zu verlesen. 
aum lvat der Name »Btt)an« dem 

«Gehege seiner Zähne« entflohen, als 
underte von ihren Sitzen ausspram 

·- en und laute Beisallsruse ertönen 
ließen. Nach Schluß der Massenver- 

, ammlung erklärten mehrere republis 
nische Volititer, daß die Bryarv 
monstration in einer republitani- 

en Versammlung ein »sehr bedeut- 
mnes Zeichen der Zeit« sei. 

Plötzlich geheilt. 
sit-ver wurde infolge eines hysteris 

schen Unsails sehend. 
New York, 22. Juni. Die Aerzte 

le hiesigen Bellevue Hospitals sind 
staunt über einen Fall, der sich ge- 
rn ereignete. Unter den Patienten 
sand sich ein junger Mann aus 
arionette, Wisc» Namens Jaines 

antillon, der nach Ansicht der Aerzte 
heilbar blind innr. Gestern wurde 
r junge Mann hysterisch, undi nach- 
m er sich von dein Ansall wieder 

Ehr-it hatte, erklärte er, dasz er se- 
n könne. Eine genaue Untersuchung 

ergab, baß ei die Wahrheit gesagt 
tte und von seiner Blindheit voll- 

iindig gehei!i worden war. 

Hochzeit unterbrochen. 
seit-knieen bezieht tut eine schreckliche 

Weise Seit-sinnen 
Philabelvhia, Liz. Juni· Ein schau- 

riger Zwischenfall versetzte hier ge- 
stern etwa 20 Verfonem die sich zu 
einer Hochzeit eingefunden hatten, in 
Aufregung. Sie besanden sich in der 
Wohnung ihrer Freundes-, des jungen 
Russen Nathan Prasier, der mit ver 
Tochter eines bekannten hiesigen Ge- 
schäftsmannes getraut worden war. 
Als man sich zur Hochzeitstaiel nie- 
versetzen wollte, hörte man aus einein 
angrenzenden Zimmer ein surchtbarez 
Geschrei Der Bräutigam hatte plötz- 
lich Petrisleuin über seine Kleider ge- 
gossen und diese dann angezündet 
Ehe Hilse kam, war er unter den 
schrecklichsten Qualen gestorben. 
Fräulein chay gestorben. 

Ver als tüchtige Pianistiii iiii gan- 
zen Lande bekannt. 

New Yort, 22. Juni. Jn einein 
hiesigen Hospital starb gestern Abend 
Fräulein Jessie Shay, eine junge 
Pianistin, die im Jahre 1902 init 
dein Violinisten Rubelil eine Con- 
certtour durch die Vereinigten Staa- 
ten gemacht hatte. Während eines 
Sturmes war sie vor einigen Mona- 
ten an Bord eines Danipfers, mit 
dtm sie aus südlichen Geivässern nach 
dieser Stadt zurückkehren wollte, 
chiver verletzt worden und mußte so- 
ort nach dem Hospital gebracht wer- 

n, wo sie bis gestern zwischen Le- 
ben und Tod schwankte. 

Colltsion tu Dei-vit. 
Der Psssssierdampser »Gut os 

Alpen« wurde beschädigt- 
Detroit, Mich» 22. Juni. Jn der 

Nähe der ersten Straße coilidirteni 
gestern der Excursiondampfer »Bei-s 
tannia« und der Passagierdampsers 
«City os Atpena«· Beide DampsekI 
wurden leicht beschädigt, am schlimm- 
sten der letztgenannte, »Ein) os Alpe- 
na«, der über der Wassertinie ein 
bedeutendes Loch erhielt. Nachdem der 
Schaden temporär auggebessert wor- 
den war, konnte er seine Fahrt nach 
Totedo fortsetzen. 

Herden entspinnt 
Bestingsouse und sersmemi Eteetric 

CI. in Deutschl-nd 
Beriin, 22. Juni. Vertreter oer 

Westinghouse Electric Co. in Deutsch- 
land haben die Anlagen dieser Gesell- 
schaft mit denen der Betgtnann Elec- 
teic Co. in dieser Stadt consolidirt, 
unt das Westinghouse System in 
Deutschland einzuführen Die Bkkg; 
mann Electric Co. ist eine halbe-ne- 
tikanische Firma, an deren Spitze 
Sigmund Vergmann steht, der jahre- 
lang der Geschästzgenosse Thomas A. 
Evison’s war. Jn ihrer hiesigen Fa- 
brik werdes etwa sünstausend Arbei- 
ter beschästigi. 

—- Von der Schmierr. »Da 
Mitgiieder des Chotpeesonais 

erkrankt sind, wird das ver- 

.,·« III M- im W ME- 

—
 

EchwachesTicket. 
Zimmer-, derPkstegc Can- 

nou’s, nicht beliebt. 

Llsnd über die Lise. 
Der Vatsihkndk des demokratischen 

konntessioncllen Comites sagt, 
daß die Wähler im kommenden 
Nnvembek das nntokmtische Ge- 
danken des Sprecher-s Canaon im 
Abgeordnetenhause dadurch ver- 

urtheilen werden, daß sie gegen 
Esset-man stimmen und so die 
Niederlage des rcpublikanischen 
Tiefe-te- herbeiführen merden. —- 

Herr Win. J. Bryan beieichnet 
die »Nun-Instruktion Planke« der 
Repnbliknner nlo Schwindet 

Washington, 22. Juni. Vorsitzen 
Der Lin-nd vom demokratischen con- 

kiressionellen Comite sei-sie gestern be 
tresz des von den Reoublikanern in 

Chinqu wininirten Tickers iolgendeg: 
,.«3herman’s Canoidatnr bedeutet-eine 
Niederhxse der Nemiblitnner im No- 
vember dies-es Jahres. Obwole er 

selbst ein säkJiger nnd rechtschnssenet 
Mann isI macht er das Tidet doch 
schwächer onst-Jst stärker. Es hat Den 

Finden-I ,1e::-ecki, nis- ob Ehernian 
nur nosniniri wurde, weis er von 

spreche-r Crnnon der bekanntsicix ein 
unversöisniicher Gegner Roosevelt’is.s)er 
Politik is!, unterstützt keine-Je Da- 
Durch sositen Iiz einander seksnokxch kre- 
genuoer neoenoen meinen-e oer re- 

publilanischen Partei geeint werden« 
Die Stimmung gegen die autokra- 
tische Herrschaft des Sprechers Can- 
non und seines Comites fiir Ge- 
schäftsregelm zu dessen verschlageniten 
Mitgliedern Sherrnan gehörte, wird 
in der feindlichen Haltung vieler Re- 
publikaner, auf die Sderman stoßen 
wird, ihren Ausdruck finden. Zum 
ersten Mal wird das amerikanische 
Volk Gelegenheit haben, seiner Miß- 
billigung jener Regeln, unter deren 
Anwendung der Wille des Volkes im 
Bandes - Abgeordnetenbaus immer 
wieder vollständig unbeachtet geblieben 
ist, Ausdruck zu verleihen. Indern es 
gegen Sherman stimmt, stimmt es 
auch gegen jene fchändlichen Regeln.« 
Diese offene Meinungsäußerung 
Lloyd’s wird besonders im Westen. 
in Wisconsin, Michigan, Minnesota, 
Jan-er, Nebraska und Calisornien gro- 
ßen Eindruck machen, weil Bundes- 
Abgeordnete gerade aus diesen 
Staaten wiederholt gegen die Gewalt- 
herrschaft Cannon’s protestirt haben 
und sich sicher nicht fiir den von ihm 
ausgewählten Candidaten begeistern 
lassen werden. 

«- 

Lincakn, Nebr» 22. Juni. Herr 
Williarn Jenninqs Brhan trifft in 
seiner in Fairoiem gelegenen Van 
umfassende Vorbereitungen, um alle 
diejenigen demokratischen Führer will- 
kommen heißen und bewirthen zu 
können, die ihm von jetzt an bis zur 
Eröffnung der demokratischen Con- 
vention ihre Aufwartung machen 
werden. Als ihm gestern mitgetheilt 
wurde, dasz Tom Latoson erklärt 
habe, er wolle die Campagne mit ei- 
ner Million unterstützen wenn das« 
Ticket «Johnson und Bryan« lauten 
würde, erklärte er, daß er darauf 
nichts zu sagen habe, sagte aber be- 
treffs der ,,Anti- Jnjunction Planke« 
in der republitanischen Platforin fol- 
gendes: »Die »Anti - Jnjunrtion- 

lanle« in der republitanischen Plat- 
orm ift ein offenbarer Betrug Es 

Hist möglich, daß die Mitglieder des 
jCotnites durch irgend einen Emporg- 
;tionsanwalt hintergangen wurden, 
das wäre die einzige günstige Erklä- 
rung, dte man daitir finden könnte. 
Diejenigen, welche die Planke befür- 
tvorieten, behaupten, es deshalb qe- 
than zu haben, unt den Arbeitern ein 
Zugeständniß zu machen. Und doch 
wenn man die Planke genau liest, 
wird man sehen, daß sie tbatsächlich 
nicht-H anderes ist, als eine Ankun- 
digung der rettultlikanischen Partei, 
daß sie die Stellung der Arbeiter un- 

ter keinen Umständen billiaen könne. 
Die Männer, welche siir den Wort- 
laut der Planke verantwortlich sind, 
mögen die anderen Mitglieder des 
Contiteö oder auch die Convention ge- 
täuscht haben, aber die Arbeiter und 
Stimmaeber im Allgemeinen können 
sie nicht täuschen Die »Nun-Instink- 
tion Mante« hat nicht einmal den 
Werth eines aoldplattirten Ziegels, 
weil sowohl die Plaitirung wie das 
Innere des Ziegels nur Messing ist. 
Kriegssetretiir Taft ist bekannt als 
Vater der »Neaierung durch Ein- 
haltsbesehle«, und in s nen Reden, 
die er letztes Jahr in Ok ahoma hielt, 
hat er den Beweis dafür geliefert, 
daß er immer noch die Stellung ein- 
nimmt, die er als Richter einnahm. 
Er ist immer noch zu Gunsten der 
Anwendung von Einhalisbesehlen in 
Arbeiterfallen und ein Gegner von 
GeschworenenprozessenX 

—- Unter den Auszticten der »Aerial 
Experiment Associa on wurden ge- 

prät- Witzeuxånnåzngspvsy Ixt Y.,i er- 
tt re ro arten tn enettt 

lt it, d d CMWMk konzedeeti 

Haaptqaqttikk is Chiana 
new-imm- uTkZJ m me ihre 

Campagn- leiten. 

CI fast Sei-. sit-II. 

Chicago. 22. Juni. Senator Bo- 
rah von Jdahv kehrte heute von Cin- 
cinnati, wo et als Mitglied des Un- 
terausschusses des Nativnalszmiteg 
mit Herrn Tafk und Zherman be- 
treffs der Aus-wohl eines Vorsitzen- 
den Des NationaliEomites conferirte, 
hierher zurück und erklärte, daß Das 
republikanische National i.Tomite fein 
Hauptquartiek in Chicaqo eröffnen 
und von hier aus die nationale Cam- 
oagne führen w-r:se. Wie Zenator 
Borah hinzufügte, ist sowohl Taft 
wie auch sein ,,t-unnin:z Inans« Eber- 
man dafür, daß Ihn-M zum Cen- 
trum des nächsten Wal)!7i-:Ivzuges ge- 
macht werbe. 

Traurigee Ende. 
Wall-sinniger Geistlicher von seinen 

Gemeindemitsliedrrn erschofsen. 
, Hermann, Mo» 22. Juni. Gestern 
starb hier Rev. Valentine Strauß, 

iGeistlicher der deutschen evangelischen 
iKtrche in Stolpe, Mo» an Schuß- 
’wunden, die ihrn von mehreren seiner 
Gemeindemitglieder beigebracht wor- 
den waren. Strauß war vor einigen 
Wochen tobsijchtig geworden und er- 

klärte, daß er jeden erschiefzen müsse, 
den er auf der Straße treffe. Am 
Samstag begab er sich von feiner 
Wohnung in Stvlpe nach Frederidgs 
burg, nachdem er vorher ein geladenes 
Gewehr zu sich genommen hatte. 
Mehrere Gemeindemitglieder des 
Geistlichen hatten sieh versammelt 
und wollten diesen beobachten. 
Strauß eilte aus sie zu und eröffnete 
Feuer, woraus diese das Feuer erwi- 
derten und Strauß von mehreren 
Kugeln getroffen zu Boden sank. 
Kurs vor seinem Tode schien sein 
Geist klar zu sein; denn er stellte 
vernünftige Fragen, und als er stähl- 
te, daß er sterben müsse, sagte er: 

»Vater, vergieb ihnen, denn sie wuß- 
ten nicht« was sie thaten.« 

pagelwetten 
Richtet bei Petirie du Chien, Wisc. 

großen schade- an. 

Prairie du Ehien, 22. Juni. Durch 
ein furchtbares Hagelwetter wurden 

gestern Nachmittag viele Felder in 
! der Umgegend von Prairie du Ehren, 
E Wisc» verwüftet. An einzelnen Ste · 
; len lagen die Schlossen vier Zoll tie 
HAuf dem zwischenstaatlichen Ausst 
lungöplatz in der Nähe von La Cro 
brach ein furchtbarer Sturm los, d 
in einem der dort errichteten große 
Zelte eine ChautauauI-Versammluti 
abgehalten wurde. Jn dem Zelt, das 
von dem Sturm niedergerissen wuki 
de, befanden sich zur Zeit etwa 1,500 
Personen. Diese wurden unter dett 
Trümmern des Zelts begraben und 
mehrere erhielten schmerzhafte, zum 
Theil recht gefährlich-e Verletzungen. 
Ueber-produktiver von Laffe- 
Wollen für allgemeinere-:- Kaffeeteiui 

ken ist Europa agitiert. 
New York, 22. Juni. Aus Brasis 

silien ist hier die Nachricht eingetrof- 
sen, daß in dem Staate Sao Paulo 
mehr Kassee gewonnen wird, als ver- 

kauft werden tann. Kaffepflanzer 
sollen deshalb dort eine Gesellschaft 
gegründet haben, deren Zweck eine 
lebhafte Agitation zu Gunsten der 

Kasseetrintens in Eurcha ist. Die 
Mitglieder haben ihr Hauptaugen- 
merk auf England gerichtet, wo heute 
bedeutend mehr Thee als Aaffee ge- 
trunken wird. 

Ungedlich excommunietrt. 
Paris, 22. Juni. Bei einer hiesi- 

gen Neuigkeitzagentur ist aus Rom 
die Nachricht eingetroffen, das; von 

dem Papst alle Mitglieder der fran- 
zösischen Deputirtentammer und alle 
Enatorem die fiir die Trennung der 
Kirche vom Staat stimmten, die Ex- 
c·0mumniikutiou lett-us winkt-stim- 

verhängt worden ist, und daß die 
Bischöfe Frankreichs den Befehl er- 

halten haben. ihnen ein christliches 
Begräbniß zu verweigern, wenn sie 
vor ihrem Tode nicht Buße thun und 
das, was sie gethan, ernstlich be- 
reuen. 

Zank Tode verurtheilt. 
Et. Petersburg, ZE. Juni. Jn 

Warschau, Russisch Polen, wurden 
heute ein Mann und eine Frau« wegen 
Betheiligung an bevaroattentat auf 
General Gouverneur Stallon zum 
Tode verurtheilt. Jn anderen raffi- 
schen Stadien wurden heute im gan- 
zen sieb»zehn Todesurtheile gefällt. 

Sturm is Michigan-. 
Detroit, Mich» 22. Juni. Ein 

furchtbarer Sturm hat im südlichen 
Theil von Michigan gestern Nachmit- 
tag einen furchtbaren Schaden ange- 
richtet. Jn Kalamazoo wurde der 
Thurm der deutschen lutherischen 
Kirche zerstört, in der Nähe von 

Hillsdale schlug der Blitz in mehrere 
häuser und in der Umgegend von 
Benton Harbor wurden Gärten und 
Felder verwiiftet. 

—- Priisident Roofevelt ernannte 
heute John C. O’Laughlin von 
Washin ton zum Setretär der ame- 

rikanis en Commission für die Welt- 
ellung, vie tm Jahre 1912 in 
IWMMMJOIL 

VII-»s- ssk -..,k,---k Twsk .s. 

Ja New Hauen 
Sekrettie Takt schwebte in 

ernster Gefahr. 

Glücklich davon gekommen. 
An der Lokomotive eines Schnell- 

zugeo, nui dem der renubliknnische 
Präsidentfetsaftoanudidat sich als 
Pasiaziiee befand, brach eine stol- 
benstange und der Zuu wäre ent- 
gleist- wenn es dem Lokomotiv- 

;siilirer nicht gelungen wäre, ihn 
rechtzeitig zum Halten zu bringen- 
Unsinuiue Behauptung eines iu- 
natiietien Ltknsseecipuitelg. i— Eine 
Bemerkung des Punktes-Abgeord- 
neten Haut-es iu tculifornien richtig 
gestellt. -— Jupimissise Frage- 

Nem Innern Lit» :»’k3. sinni. Kriegss- 
sektetiir Tnft traf heute Jiaetnnittai 
aus Nest York hier ein, wurd. von 

feiner I«5-1ttin und ::!el)reren Freunden 
begrüßt und begab sich dann nach der 

Wohnung Des Zitsatzkueiiterss der 
Yale Universität, wo er nährend sei- 
nes "«)1117eis2ti),1«t«3 in dieser Stadt blei- 
ben mir-R Er erklärte, basi er in 
Begleituuq seines Amtstuetssolgers, 
des neu ernannten Kriegsseiretiirs 
Luke is. Weintsp dein Präsidenten am 

Freitaq einen Besuch in Oyitee Bein 
abstatten wirb. 

Bitt-Häuten 22. Juni. Nur mit 
lnopper Noth entging gestern Kriegs- 
setretär Taft auf der Reise von Cin- 
cinnati nach New Haben in der Näh-e 
von Cosbocton, Ohio, einem ernst- 
lichen Unfall. Als der Eilzug der 
Pennsylvania, den er benutzte, mit 
einer Schnelligkeit von 50 Meilen 
per Stunde dahin sauste, versagte 
die Kolbenstange ihren ·Dienst, brach 
und hatte zur Folge, daß der Dampf- 
cnlinder einen Riß erhielt. Wenn 
es dem Lokomotivführer nicht gelun- 
gen wäre, den Zug rechtzeitig zum 
Halten zu bringen, so wäre er sicher 
entgleist und vielleicht zertrümmert 
worden. Die Passagiere erschralen, 
als der Zug plötzlich auf freiem Felde 
hielt, mirs-ten aber nicht, in wie gro- 
ßer Gefaktr sie geschwebt hatten. We- 
ber Kriexssetrsstiir Taft noch seine 
Begleiter, Franl B. Kellogg, Mit- 
Jlied IesJ republitanischen National- 
Eomites3, hatten etwas zu sagen, als 
ihnen mirgetheilt wurde, daß der Zug 
einem ernsten Unfall entgangen sei. 
Der Lokomotivführer gab betreffs des 

Ygchensalls folgende Erklärung ab: 
» re die zerbrochene Kolbenstange 
unter die Räder der Lotomotive ge- 
fallen, so wäre diese sicher entgleist 
und den steilen Abhang bit-unter ge- 
saust, der sich zu beiden Seiten der 
Eisenbahngeleise befindet. Das hätte 
sehr schlimme Folgen haben können. 
Ein glücklicher Zufall wollte es, daß 
der Kolben sechs oder acht Zoll außer- 
halb der Geleise zu liegen Lam, wo- 

durch ein sofortige-:- Entglcisen ver- 

hütet wurde. Daourch daß es mir 
gelang, den Zug sofort zum Halten 
zu bring-In, tvuroe jede Gefahr be- 
seitigt.« 

Earatoga, N. Y. ., 22 Juni. Tem- 
peruizfanatiter ans der atnzen Welt, 
die oetn augenblicklich hier tagenden 
,,"Lt’«.!tlds Temperatur Conaresz« als 
Telegaten beiwohnen hielten gestern 
hier in den verschiedenen stircken der 
Etsot Reden zu triunsten ihrer Ia 
..t-3. Einer der bekanntesten Redner 
mai John G. Woollen aus Chic«igo, 
Ier von den «ltrohibitioniiten im 
Jst re Wust als Präsidentichafts Han- 
Iirtit aufgestellt worden war. Er 
sur-eh iisber den Geträntehandelt als« 
Die Ursache physischen muntrer-stellen 
gesellschaftlicher und politischer Ver- 
kommenheit Woollen derstieg sich itn 
Lan-se seiner Rede sogar zu der un- 

siunigen Behauptung, daß Comm- 
tion, wie ste angeblich unter den 
Staatsbeamten Pennsyloaitiens ent- 
deckt worden sei, .gar nicht möglich 
wäre, wenn es leine geistige Getränke 
in den Vereinigten Staaten gäbe. 
Tsahei scheint der hohllöpfige Wasser-« 
apostel ganz vergessen zu haben, das; 
oicle unserer schlimmsten Gauner in 
öffentlichen Aetntern oft gerade 
Die fanatischsten ,,Prolsibitionscranls« 
sind. 

Zan Jose, Cal. ., 22 Juni Con- 
qreszbgeordneter ts. A· Date-Her 
ttarte gestern, tas; eine oon ihm in 

einer Versammlung der ,,«llsiatic Ex- 
cluston League« gemachte Bemerkung 
iitser das, wag «Itr·eisident Elioosevelt 
anaeblich zu ihm gesagt haben soll, 
falsch wiedergegeben worden sei. Er. 
Hat)e5, habe folgendes gesagt: »Drei 
oder vier Tage, ehe die letzte Sitzung 
des Eongresses vertagt wurde, sah ich 
den Präsidenten und sagte zu ihm, 
baß meine Constituenten Aus-schlie- 
ßungsgesetze erwartet hätten. Der 
Präsident erwiderte mir, daß er in 
der Angelegenheit das beste gethan 
habe, was er konnte, und er der An- 
sicht sei, alles betreffs der japanischen 
Einwanderungsfrage sei augenblicklich 
tn bester Ordnung. 

—- Madame Anna Gould und 

llieinz Helle de Sagan sind heute 
Paris nach England abgeretst, W Hi 

Um irgend einen Schmerz in 20 Minuten 
zu beseitigen nimm eine von Dr Shoop’s 
Pint Pasn Tal-leis. Schmerzen sind Kon- 

gstwm Blutdruck — das ist Alle-. Dr. 
hoopstnopfweh oder Pint Pein Tal-leiten 

werden schnell den Blumndrang von der 
ichmerzendenStelle beseitigen Dann schwin- 
den die Schmerzen. Kopfweh, Neuralgie, 
schnietzhafte Perioden bei Frauen usw« wet- 
den sofortgelindei«t. 20 Tadletten 25c dei 

Theo. Jessen. 

historische- steil-isten 
Von einem interessanten Fund wird 

berichtet, den Friedrich Fevre im Thea- 
terarchiv der Comedie Francaise zu 
Paris machte. Unter einem Hausen 
alter Schriftsiücke lag eine Karte mit 
der Aufschrift: »Freil)illet für den Bür- 
ger Bonaparte, giltig für die heutige 
Abendvorstellung. Talma.« Als das 

Freibillet für Napoleon Bonaparte 
ausgestellt wurde, war er noch einfacher 
Unterleutnant der Artillerie und mußte 
bei seiner Leidenschaft für das Thea- 
ter, die sich mit seinen Mitteln nicht in 
Einklang bringen ließ, häufig dies 
Freundschaft Talmas in Anspruch nehd 
men. Wie der Sohn Talmas erzählt,s 
waren die Gesuche Bonapartes so zahl-! 
reich, daß er dem großen Schauspielers 
oft lästig fiel und daß er auf Spazier-; 
gängen schon zu seinen Kindern sagte:- 
»Gehn mir auf die andere Seite! Dort? 
kommt Bonaparte und will ein Thea-i 
terbillet haben.« 

E g y p t e n. Obwohl die egyptische 
Küstenwache sowie die Polizei mit 
größter Strenge gegen den Haschisch- 
mißbrauch vorgehen, so können sie doch 
des Haschischschmuggels nicht Herr 
werden, da das aus Grie enland an 
die Küste eingeführte Haschtsch unauf- 

Haschischmißbkauch in 

fällig zu Kameel weiter befördert wird.s 
EJm Jahre 1907 sind 16,290 Kilo-J 

gramm Hasehisch von den egyptischem 
Behörden beschlagnahrnt worden, 172s 
europäische und 1648 eingeborene Ha-; 
schischlneipen sind polizeilich geschlossen 

; worden. Von 444 Jnsassen des Irren- 

Iraucher. Die Haschischverläufer ma- 
hauses in Kairo waren 60 Haschisch-2 

chen ein so gutes Geschäft, daß eines 
kleine Haftftrafe den großen Verdienst 
nicht aufwiegt. Das Kilogramm wirds 
mit 60 bis 100 Franks verkauft. 
W ? 

Anogezetchuete Familien Medizin. s 
»Es macht mir Vergnügen, ein gutes-« 

Wort fiii ElectricBitters einnilegeit,«scbreidt 
ihr-. Trank Conlau von 436Houston Straße, 
New glori. »Es ist eine ausgezeichnete Fa- 
nnlienmediiin für Dyspepsie und Oel-erleiden ;s 
wahreud es gegen lahinen Rücken nnd schwa-! 
che Nieren nicht tu boch gepriesen werden 
tann.« ttlertrie Bitters reguliren die Vei- 
dauungsthiitigleit,reinigen das Blut nnd er- 

theilt-n den Schwachen und Heruntetgekonn 
menen beiderlei Geschlechts neue Stärke nnd 
redeniåtrafte Vertauit unter Garantie bei 
allen Apotlfetern. Hur 

Japanische Heuschrecken in Deutsch- 
land. 

Ein Gärtnereibesitzer in Sudmiihle 
» 

bei Münster bemerkte seit einiger Zeit, 
wie in einem seinir Gewächshiiuser die 
in Blumentöpfen gezogenen Pflanzen 
Adiantum vollständig verschwanden; 
die Stiele der Blätter wurden dicht 
iiber dem Erdboden abgeschnitten. Man 
glaubte anfangs, daß Mäuse das Zer- 
störunggwerl verrichteten; als man 
aber einmal in der Nacht mit einem 
brennenden Lichte in das Gewächs-bang 
lam, bemerkte man Tausende unbe- 
kannter heuschreckenähnlicher Thierchen, 
die heruintribbellen nnd :sprangen. 
Ein Fachmann bestimmte die Thiere als 
japanische Heuschrecken lTieftrammena 
iiiarniorata). Die Farbe des Thieres-«- 
ist hell- und dunkelbraun niarmorirt. 

er librder ist etwa (,).7:"- Eentinieter 
dick und l.i·- Centinieter lang, die» 
Sprungbeine sind außerordentlich 
kräftig entwickelt, sebr lang find die 
Fühler, etwa viermal so lang toie der 
iibrige Körper, so daß das Thier von 
den Enden der Zuringbeine lsiS »in den 
Spitzen der Fiibler l» Centimeter tsl 
Zoll) und mehr messen lann. Es hat 
keine Flügel, gilt daber tein Geräusch 
von sich. Am Tage zeigen sie sich nicht, 
sondern hatten sich verborgen nach Llrt 
der Flederinåinse Tie Heuschrecte ist 
wahrscheinlich in der Form Von Eiern 
oder Larven mit einer Sendung ron 
Knollen der Japans-Lilie eingefu krt 
worden. Sie soll auch schon an mehre- 
ren anderen Stellen gefunden worden 

sein, so in Wandgbel bei Hamburg, in 
den Treibbiiusern des großherzoglichen 
Hofgarteuxts in Tarmstadt und in Lom- 
niatzfch in Sachsen. 

Lr««!i!1:e-r2-n:tc hlsmsstncs:11:s’::11.nl,xixsiihil 
.::-.,?-n!-1(1ln:smk ,K1".·11«-s011n1m. mnnl nmn 

ZMJ ,,xn:l,11nn«s l«« « Mut In ku Junkl 
;- fis-n ,I««k«1 11.1:!1-in:-n, Ri;1-nk»du:ki1d, 
nxisnnsun d-; 3«:n:«1znn). Unhirhn In- 
ksjunsn s:1mns«s:sn- mänlb J.Iitck«·, u 

schlaan IH-1uu·.:s.:m1«:x 1I:-.«:-niiliusss. til-ists 
ohne-« taki-. Hut-in Lohn Ex. .j,l)oou . 

sie-umarmt Drumle absolut nnd ndm alh 
Hm- annxnmnH In .Iks.«ncsm:trw hungl 
nalnxlxch nnln in cxncn ohn- War innen du 
spcsunsilxsu nun-L nlsn u rhtn pknnknnd m 

H Humbuc Hu- xn nlwxuvnqim Nzx bu-« 
Wind ins »musi« :1cnr«c11c1i«1:t. Amme 
tu ntlcknlmlvcn und-In rsi als ein vorinxnt 
(1«-«J, lnnwlirs Muth an. US Atch nan 
man und sehn-zunut- nnt Isocm Linn-l voll 
un qud ein anduckz bekanntes Umn. HH 
regt den Ilppetn nn, hilft du« meakcn;1q, 
belebt du- nde Mlnn nnd otcinnusn nnd 
bringt neues Leben, .ma(tit!.xdts1«gci;. Pm 
bin-r w einige Tage nnd iibcmsngt Undk 

Theo. chien 

cASTORlA 
käk säuglingo und Kindern 

bis sont-, via lnk Immer sskauft Habt 
Ist-r ius 

» -M-dp- m .- 

H 

Frei für schwache Jänner 
Ein deutsches Buch das Ihre Augen 

öffnen w ird 

Sichert volle Manneskraft 
MIII Buch, weicht-z klar und IIIIIIII ch erklärt wie mtm 

! IIIIUIIIIIväche uIIv IIedemI »sch:vIv-z1.standk zu Haufe 
Ihm- IlbiIoTkIIIII use- oes I- »Um Ie: DE IIIIII sicher funke- 
tJIIIL 

Befchreibt die IIIIIe berühmte 
Negenerauons-Methodc I 

»I’.-1 z» I II i« ·» zIJIFIII IIts III II- III-« Inehk 
EII »Ion st: I: g VIII-zu «.«m- : Im III I Ich-n Sle 
Ityx WVEI .---Il« VII I· U It fass ::.II III KIIccnfreI, in 

If- :: ’I·.:I: j- I:. »s: .-.I«.I« m. Lein Jst-EIN ! 

III-. u. It. BoBEtiTz, I 
564 Moor-ward Ave-, set-solt, Mich· 

ZEIan Marble Wortsi 
I. I. Ists-IS s vo. 

« 

Monumenth Grabstciue 
aus Unmut nah Gram I 
inwieombitlmzännnngem 

Falls J -. Mai knomIbeIkeII wü: Ide» gest 
keine eIIeIlIIIIqu, ehe Ihr Img ge ehem 

Unsexe IBIeI e sind dI e IIIedrIgIIen. 
Seht III-» s IIxId IpaIsIGeld. 

stand Osten-. « IebtestT 
bIIk I. IuIE suIIIEIILIIIIo. 
Urth Augenarzt, 

( 

; 
Brillen eIIIe Spetialität. 1 OIfice im Alexander Gebäude. 

1 

«THEVIENNA"Z 
Wkstauratiou und H 
Yamereiooo.00 

Hisxjch HEHUFPZ Eigenthümer. 
lll Nord Locust Strafe- 

Reguläte Mahlzeiten :-s&#39;- Cents.——Früh- 
stück von Morgens 0 bis 10 Uhr; Mit- 
tagessen von 11 bis fä Uhr — Abend- 
cssen von 5 bis O Uhr. Außerdem« 
Mahlzeiten zu jeder Tages-: und Nacht- 4 Zeit zu Preisen, je nach der Bestellung 
von lOc und 13c an aufwärts Kommt 
herein und besucht mich. X 

Für Versicherung und 
Grundeigenthum 

...... Iehek...... 

cIIÄs Ross- 
Ylgexkt tiäi Du ,,1lk:io::«« Einer-Versicher- 
un; non Vmcoln lud Ti-« »(·85ennania«s 
von Lmo oln LIVE « Eber Du »ic- -( Na- 
tion.11Ban.k 

»
O

k
—

-
U

-
.
x
-
-
 

ERNST fällst-ASCII 
J .- - Cottltnklm I.::1.:.-;,33333,—«.r 

Rauh-THEAka .1’.!«- sitt m-. Fikt- 
txakkixkidxszxdk1»:c:· «-x::· 
des Aufmqu I.-.:-’« :::.«»«1·"’·1«:h::. 

Alle Bauten groß und klein. 
Austxlj.:e but-· sc .s»«--b::k-.«s, 
Eisen-: «::«.:« il. ««..s 1;.1.1!««Å·xs 

XX H, Thum »Hu-« 

OLWIIHZ käm-II. 
VMYLHN ::·. sskj ’---Tx41?s-:. 

«’shi1nkci»-(sk«.:..-s EINI- 
.- Us- 
Ist-»li- 

H·: ::-«.: ;’.k’l, 
a« Jxkson Hist H 

« -t’ III 

J l)! un IT «- 

In cash 
550.000 
in stock 

M- 
Tbe Miami 

cyclc E ng»co. 
which esmed 10«-- darin- the 
sen-on of 1907. is offen-d u 

pro-Of tbst 

« 

Tlsus Hyurltrs Bezl Bicycls 
) 

hin 1«-H. ;)ri·sz-snr«s ssn irmnmk bangt-t- 

, hsurjnw Ums- tmy ordnutry tin-Esch- 
bujlt tI1t»r(-f«n«·tkmtltkntshtsmeuixjpk 

. nnd 1«u««« tust-N- wmäs los- ans-riss- Luni 
will-·luulilulls onst-sk. This exkvluns 
aus-n jks fssuml in Um Himciul crunk 

, Ihm-H- cssnktrncxtion and lnr s- 

HprmrkwsukthisRscyclo. IWVMOCIS :- 

) um Imjlt wiui dkim sorgt-il Amt-l 
tin-als. timwn tian sont Mit Musteer 

, und Uns kramen uns m 0 ut Englth 
Hut-I cimwn wohn-das ist-out tobt-m 
Inn-le ospuclully for us. Rseyclss UPC 

I Inn-do un ntmk vi)n-broaltshln us 

man-sy. Instokluls anil wokkmaunhlp 
will permit- 

Osmg satt Ist This Amt-le ais-l 
ist from un s IM csulosshcl michs 

c 
hkeo two-R 

L 

G. W. ’l’lc«l(;(«’s 

410 West Hist-il sit-«- 


